
Am 29.03.2023 trafen sich die Vorstandsmitglieder des Veteranenvereins mit Christine Hornischer. Bei 
diesem Treffen entstand nicht nur ein wunderbares Foto des Vorstands mit den Vereinsfahnen, 
welches sie schoss, sondern auch ein sehr gelungener Artikel in der Friedberger Allgemeine (Artikel 
erschienen am 13.04.2023). Die Mitglieder des SVV-Ried stellten sich allen Fragen, welche über die 
Geschichte des Vereins und aktuellen Entwicklungen bis hin zu der Frage reichten, was unseren 
Verein so attraktiv macht. Da sich unser Vorstand aus ehemaligen Soldaten, Förderern, einem aktiven 
Soldaten, einer zivilen Mitarbeiterin bei der Bundeswehr, etc. zusammensetzt, gab es viele 
unterschiedliche Perspektiven und Beweggründe. Gemeinsam ist allen, dass sie das Gedenken der 
Vergangenheit, die Erinnerungskultur sowie beispielsweise die Pflege der Ehrendenkmäler als 
erhaltenswert erachten und aktiv betreiben. Des Weiteren wurden auch andere Motivationen, wie 
Interesse am Schießsport, dem Vereinssterben aktiv entgegenzuwirken oder auch berufliche 
Überschneidungen, wie zum Beispiel durch das Unterrichten des Fachs Geschichte, genannt. 
Wer alles ganz genau nachlesen will, muss nur die Onlineversion des Artikels aufrufen. 

(https://www.augsburger-allgemeine.de/friedberg/ried-fahnen-drama-in-ried-hat-ein-ende-sie-

duerfen-ins-rathaus-zurueck-id66127946.html) 
Wir wollen uns an dieser Stelle nochmal recht herzlich für die Zeit und das Interesse von Journalistin 
Christine Hornischer an unserem Verein bedanken. Und ein großes Dankeschön für den Artikel sowie 
das Bild, welches wir verwenden dürfen! 
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